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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Rr. 238.
Mittwoch den 17. Oktober 1877.

(4288-1) Nl. 6873.

Studenten-Stiftung.
. Vom Beginne des ersten Semesters des Schul-
jahres 1877/78 kommt der erste Platz der von
der ersten Gymnasialflasse an auf keine Studien-
Mhnlung beschränkten Franz Demschar'schen Stu-
oentenstiftunq jährlicher sieben und fünfzig Gulden
" " . (57 si- 75 kr.) ö. W. zur Besetzung.

Zum Genusse sind berufen arme, wohlgesittete,
talentierte und gut studierende Jünglinge, die in
oer Stc.dt Krainburg geboren sind.

Das Verleihungsrecht steht dem jeweiligen
Gtadtpfarrer in Krainburg mit den Kirchen-
Vorstehern zu.

. Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
"U dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und
^nipsungszeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen

on den zwei letzten Schulsemestern belegten Ge-
lUHe
. b is 12. November 1 8 7 7
U! Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher zu
"berreichen.

Laibach am 11. Oktober 1877.
^ ^ ü . Oamlesregierung für Krain.
(4272—2) Nr. 6573.

Concursausschreibung.
Vom Beginne des I. Semesters des Schul-

jahres 1877/78 kommt der vierte Platz der von
^«Mittelschulen an auf keine Studienabtheilung
ŝchränkten Johann Kallister'schen Studentenstif-
I M l l i c h e r zweihundvurzig (240) Gulden zur

Akplä^"'" Genusse sind berufen: vorzugsweise im
^"sberger z ^ . ^ ^.^ ^ .^ ^ ^ ^ ^ ^^

dan ^biuilge arme studierende Jünglinge, so-
nn andere arme Studierende aus Krain.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
?m^ Taufscheine, dem Dürftigkeits- und
^mpsungszeugnisse, dann mit den Studienzeug-
Ges v°" den zwei letzten Schulsemestern belegten

itn 9k ^ 10 . November 1 8 7 7
,,. .^3e der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 8. Oktober 1877.
-^H^n. Oanäeseeyierung für Rrnin.
(4316-.1) Nr. 10,932.

Erkenntnis.
f , 3m Namen Sr. Majestät des Kaisers hat das
^ - Landesgericht in Laibach als Preßgericht auf

"tragder t. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
in sl . Anhalt der in der Nummer 233 der
sch .?^nischer Sprache erscheinenden politischen Zeit-
^">t ^lovWg^i Mi-oä" vom 11. Oktober 1877
^1 s feiten Seite in der zweiten und dritten
und ""b auf der dritten Seite in der ersten
i ^ zweiten Spalte unter der Aufschrift: „A6Vlll-
Torr's ^ ^ " ^ ^ " ' abgedruckten Original-
en Mvnbenz „1^ 00l6^8ll03ll, 9. Mow» l M .
^deni>' ^^nnend mit „Vväuo u ^ r ^ v i ^ " und
b e s t ^ ^ „äovo^' pomstati", begründe den That-
Und ^ ^ ^ Vergehens gegen die öffentliche Ruhe

"rdnung nach § 300 St. G.
Et. P <^"^e demnach zufolge §ß 489 und 493
^iba^ ^^ von der k. k. Staatsanwaltschaft in
der üV" !ug ie Beschlagnahme der Nummer 233
t°ber i»?"st "^w0N8^i M w ä " vom 11. Ok-
des P , ^ ^ . bestätiget und gemäß §ß 36 und 37
^ .G Fesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
ätzten 3,' von 1863, die Weiterverbreitung der ge<
ber niit m / " " ^"boten und auf die Vernichtung
dann ^ « ' H l a g belegten Eremplare derselben,
^ g i n a l - K o H ^ Satzes der beanständeten

Laiba^ ^°"benz erkannt.
^ " ^ ^ am 16. Oktober 1877.

(4317 -1 ) Nr. 12,963.

Verzehrungssteuer - Pacht-
Versteigerung.

Von der k. k. Finanzdirection in Laibach wird
im Nachhange zu der Kundmachung vom 4. Ok-
tober 1877, g . 12,437 (enthalten im Amtsblatte
der „Laibacher Zeitung" Nr. 229 vom 6. Oktober
1877), bekannt gemacht, daß bei der aus den

25. Oktober 1 8 7 7
ausgeschriebenen Pachtversteigerung auch eine neuer-
liche Versteigerung der Verzehrungssteuer - Cin-
hebung von Fleisch, Wein, Weinmost und Obst-
most für die Steuerbezirke: Adelsberg, Feistriz,
Wippach, Laas, Reifniz, Großlafchiz und Tscher-
embl für das Kalenderjahr 1878, eventuell 1879

und 1880, hieramls vorgenommen werden wird.
Die Ausrufspreise und die übrigen Bestim«

mungen, unter welchen die Verpachtung erfolgen
wird, sind im oberwähnten Amtsblatte der „Lai-
bacher Zeitung" entHallen.

Laibach am 16. Oktober 1877.
^ 6. «Finunzäirection.

(4271-2) Lehrerstelle. " ^
An der zweiklassigen Volksschule in girkniz

ist die zweite Lehrerstelle mit 400 ft. Iahresgehalt
nebst freier Wohnung in Erledigung gekommen.

Gehörig instruierte Gesuche um diese Stelle
wollen im Wege der vorgefetzten Schulbchörde
längstens

b is 20 . November 1 8 7 7
beim gefertigten k. k. Bezirksschulrate eingebracht
werden.

K. k. Bezirksschulrath Loitsch am 9. Oktober 1877.
Der Vorsitzende: Gussich.

(4285-2) Nr. 7266.

Postexftedientenstelle.
Die Postefpeoientenstelle in Senosetsch, womit

die Iahresbestallung von 150 Gulden, das Amts-
Pauschale von 40 Gulden und das Iahrespauschale
von 350 Gulden für die Unterhaltung der täglich
einmaligen Botenfahrt von Senosetsch nach Präwald
und in entgegengesetzter Richtung verbunden ist, ist
gegen Leistung der Caution von 200 Gulden und
gegen Dienstvertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, der zurückgelegten Studien
oder sonstigen Schulbildung, des sittlichen und
moralischen Wohlverhaltens und der Vermögens-
Verhältnisse

b innen längstens drei Wochen
bei der k. k. Postdirection in Trieft einzubringen.

Trieft am 11. Oktober 1877.

(4152-H Nr. 4766.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Kreisgerichte in Rudolfswerth

befinden sich nachstehende, au3 den bezüglichen straf-
gerichtlichen Untersuchungen herrührende Effecten,
deren Eigenthümer unbekannt geblieben sind, alS:

1.) Aus der Strafsache gegen Michael Neie-
mer von Supetschendorf wegen Kreditspapiersäl-
chung 2 hölzerne Leuchter und ein Militär-Brodsack;

2.) aus der Straffache gegen die Zigeuner
Anton Petroviö und Komplicen wegen Verbrechens
des Diebstahls eine Pistole;

3.) aus der Untersuchung des Anton Mauer
von Detschdorf wegen Verbrecheng der schweren
körperlichen Beschädigung eine blaue Schürze;

4.) aus der Untersuchung des Franz Per
wegen Verbrechens des Diebstahls 2 Paar Sohlen
und ein Stück Leder;

5.) aus der Untersuchung des Anton Ravnikar
wegen Verbrechens des DiebstahlS ein Bottich j

6.) aus der Unterfuchung der Barbara Kos
wegen Verbrechens des Diebstahls ein Portemonnaie;

7.) aus der Untersuchung des Alois Senica
wegen Verbrechens des Diebstahls 2 Männer-
hemden, ein Sack, ein Traggurt, ein Regenschirm,
ein Taschenmesser, ein Kopftüchel und ein Fetzen;

8.) auS der Untersuchung des Michael Braj-
bii und Complicen wegen Verbrechens des Dieb-
stalhs, ein Tüchel und eine Zigeunerdecke.

Die Eigenthümer dieser Gegenstände werden
aufgefordert, ihre Ansprüche dc raus

b innen J a h r e s f r i s t
geltend zu machen, widrigenS dieselben veräußert
und der Erlös an die Staatstasse abgeführt werd«n
würde.

K. k. KreiSgericht Rudolfswerth am 14ten
August 1877.

(4270—3) Nr. 5809.

Edictal-Vorladung.
Der unbekant wo befindliche Weber Anton

Rupnik von Budanje wird aufgefordert, seinen
Erwerbsteuerrückstand aä Art. 217 Steuergemeinde
Wippach per 10 ft. 27 kr.

b i n n e n 1 4 T a g e n
beim k. k. Steueramte Wippach zu berichtigen, alS
sonst sein Gewerbe von Amtswegen gelöscht wer-
den wird.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am
9. Oktober 1877.

( 4 2 9 6 - 1 ) Nr. 5873.

Verlautbarung.
Vom t. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird

hiemit bekannt gegeben, daß die
Loka le rhebun f ten behu fs A n l e g u n g
des neuen Grundbuches bezügl ich der

s la ras t ra lgemeinde W e r c h
am 23. Ok tobe r l . I .

beginnen, und es werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besihverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, am genannten
Tage m der Ortschaft Ofelza im Hause des Jo-
hann S k u f z a zu erscheinen und alleS zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 12. Otto-
ber 1877.

(4281) Nr. 2757.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gemacht:
Es habe die Generaldirection der von Laibach

nach St . Valentin führenden, die Katastralgemein-
den Kerschdorf, Salosche, Möschnach, Vormarkt,
Radmannsdorf, Hraschach, Sabresniz und Sche-
rouniz dieses Gerichtssprengels berührenden k. k.
priv. Kronprinz Nudoljbahn das Gesuch um Em«
leitung der Erhebungen und Veranlassung der
Aufnahme der betreffenden Eisenbahnqrundstücke in
die bei dem k. k. Landesgerichte in Wien eröffnete
Eisenbahneinlage hiergerichls überreicht.

Es werden demnach die betreffenden Grund-
besitzer in den obgenannten Katastralgemeinden
hiemit aufgefordert, ihre allfälligen Ansprüche

b is 15. Dezember 1 8 7 7
bei diesem l . k. Bezirksgerichte mündlich oder schrift
lich zuverlässig anzubringen, indem jede später
erfolgte Anmeldung von amtswegen zurückgewiesen
werden würde.

Das von der obgedachten Generaldirection
eingebrachte Gesuch sammt den angeschlossenen ^ " .
zeichnissen und Mappen kann täglich hierger.chl
eingesehen werden. . . .^i 5ten

K. k. Bezirksgericht NabmannSdorf am oien
Okwber 1677.
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A n z e i g e b l a t t .
(4229—2) Ni. 875S.

Executive
Fahrins-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Loibner (durch Dr . Pichler) die exec.
Feilbietung der den Herren Leopold
Gützl 86u. und ^un. gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
419 st. 20 kr. geschätzten Fahrnisse,
als: Zimmer- und Gewölbseinrichtung,
und Vergolderwaren bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . O k t o b e r
und die zweite auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des Efe^
cuten in Laibach mit dem Veisatze
angeordnet worden, daß die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezah-
lung und Wegschaffung hintangegeben
werden.

Laibach am 2. Oktober 1877.

"(4203 — 2) Nr. 8736.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte Laib ach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Stelle (durch Dr . Zarnik) die execu-
tive Feilbietung der der Frau Iosesine
Pschibel gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 172 f l .
30 kr. gefchätzten Fahrnisse, als: ver-
schiedene Zimmer - Einrichtungsstücke,
Küchengeschirre u. s. w., bewilliget und>
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30 . O k t o b e r !
und die zweite auf den

13. November 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des Efe-
cuten, S t . Petersvorstadt in Laibach
Hs.-Nr. 86 alt, 45 neu, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am I.Oktober 1877.

(4230—2) Nr. 8092.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k.k.Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Magdalena von Horwath die exec
Versteigerung der dem Herrn Karl
Zwayer gehörigen, gerichtlich auf
10,547 fl. 89 kr. geschätzten Hälften
nachstehender Realitäten: a) der Haus-
realität in der Gradischa Eonsc.-Nr.
41 aä Magistrat Laibach, des in der
lraimschen Landtafel im Bande XIV,

S . 303, vorkommenden, vom Hause
Csc.-Nr. 39 in Gradischa excendierten
Gartenantheiles und des im Grundbuche
des Magistrates Laibach 3ud Rctf.-Nr.
72, Mavp.-Nr. 97 vorkommenden
Tyrnauer Waldantheiles, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungstagfatzun-
gen, und zwar die erste auf den

2 9 . O k t o b e r ,
die zweite anf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 7
und die dritte anf den

7. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen TagsatzungSlokale mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitäten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor<
nach insbesondere jeder Licltant vor
gemachtem Anbote ein 10perz.Vadium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-

i Protokoll und der Grunobuchsextract
können in der diesgerichllichen Regi-
stratur eingesehen werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
25. September 1877.

' (4231—2) Nr. «572.

Reassumierung
drittel ezec. Feilbietung. >

M l t Bezug auf das hiergerichtüche
^dict vom 23. Dezember 1876,
Z. 10,244, wird die bisher sistiert
gewesene dritte Feilbietungstagsatzung
zum efecutioen Verkaufe der tem
Franz Zweck gehörigen, auf 6650 f l .
geschätzten HauSrealitä't Conscr.-Nr. 11
in Hühnerdorf, Rctf.-Nr. 448 llä Ma-
gistrat Lalbach, hiemit im Reassumie-
rungswege aus den

2 6 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgerichtli-
chen Verhaudlungssaale mit dem Bei-
satze angeordnet, daß odige Realität
bei diesem lctzten Termine auch unler
dem SchätzungSwerlhe hmtangegeoen
werden wird.

Laibach am 29. September 1877.

(4217—3) Nr. 1395.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird dem Peter Majerle, Markt-
fieranten in Vornfchloß, H. Nr. 17,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, be-
kannt gegeben:

Es habe gegen ihn Josef Ogoreuh,
Handelsmann in Nudolfswerth, durch
Herrn Dr . Skedl die Klage auf Zah-
lung von 377 fl. 82 kr. f. A. kub
PIÄ63. 2 1 . M a i 1876, g . 775, an-
gebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung im Reassumierungswege
die Tagsatzung auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem An«
hange des § 18 der a. H. Vorschrift
vom 18. Oktober 1845 angeordnet
und demselben wegen seines unbekann-
ten Aufenthaltes der hierortige Advokat
Herr Dr. Mosina als Kurator n.ä
llctum bestellt wurde, mit welchem,
falls der Geklagte nicht selbst erscheint
oder einen anderen Sachverwalter recht-

zeitig namhaft macht, dessen Rechts-
sache nach Vorschrift der G. O. ver-
handelt werden wird.

Dieses wird dem beklagten Peter
Majerle zur Wahrung seiner Rechte
erinnert.

Nudolfswerth am 2. Oktober 1877.

^ H i 9 ^ 2 ) Nl. 5428.

Exec. Realitäten-Verkauf.
Die im Giuntwuche tier H.r« schuft

Gottschee 8ud wiu. 34, loi. 34 vorkom-
mende, auf I^loo Puollöli von Vre'je
Nr. 4 vrrgcwahrt', gerichtlich auf 250 ft.
bewerthete Realilüt wird Uoer «nsl.chen
der t. t, Final-zplocuratur n, ̂ iaibach, zur
(tinbri.igung der Forderung per 15 fl. 1 lr .
s. A., am

2 2. O l l ob er und
23. N o v e m b e r

um oder über dem SchüßmigSwerlh und
am 22 . Dezember 1 8 7 7

auch unter demselbtn in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Mcislbictendm gegen Erlag des 10pcrz.
VadiumS feilgeboten wcrden.

K. t. Veziilsgericht Tscherncmbl am
16. September 1d77.

( 4 2 3 7 - 2 ) Nr. 22,187.

Dritte erec. Feilvittullg.
Vom l. t. stildt.-deleg. Gezirlsgclichlc

l Laibach wird bekannt gegeben, duß in dcr
RealexecutionSsache des Herrn <i. Wenzel
(durch Dr . Sajooic) gegm Frau Pauline
V.ljavcc von Untersch>schla poto. 644 ft.
64 tr. s. A zu der mit dem oleSgerichl«
lichen Bescheide vom 26. Jul i 1877,
Z. 17,040, angeordneten drille» executtio:»
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 1, Rcls.»
Nr. 2 aä S t . Oartholmü, zu Unte,sH,schku
Nr. 1,

am 3 O . O t t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wiro.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 30 September 1877.

(4120—2) Nr. 5478.

(5zec. Realitäten-Verlauf.
D«e >m Orulibouche der Psarrgllt j

Wein.z 3ub Urb-Nr. 15. Nclf. 'Nr. 10!
oorlommenoe, auf Franz Mal i t von W<l-
niz Nr. 5 oergewclhrte, gerichtlich auf
850 st. bewerthete Realität wird ilver An-
suchen der l. l . Fmanzplocurat>ir in Lai-
bach, zur Einbringung der Forderung aus
dem steueramtllchen Rückst^ndSausweise
vom 19. Iünner 1877 per 168 f l . 25 lr.
s. A., am

22. O l t o b e r und
23. N o v e m b e r

um ober uoer dem Schützuniswrrth und
am 22. Dezember 1 8 7 ?

auch unter demselben in der Gcrichlstanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 10perz.
VadiumS feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
17. September 1877.

(3951—2) Nr. 4166.

Reassumierung
dritter exec. Feildictlmg.

Vom l. l . VtMSuerichte Senoselsch
wirb kund gemacht:

ES werde über Ansuchen der l. t. Finanz«
procuralur für Kraln (in Vertretung des
hohen l. l. Acrarö) die mit dem Gescheide
vom 23. Oltober 1876, Z. 4774, an-
beraumt gewesene und sohin f l i r r t e drille
exec. Feilbletung der dem Josef Verne
von Loz- HS.-Nr. 14 gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Senoselsch »ud Urb..
Nr. 305 vollommendeu, genchnich auf
1740 fl. geschützten Realität reassumiert
und zu deren Vornahme die Heilim uugS,
Tagsatzung auf den

2 7 . O l t o b e r 1 8 7 7 .
ozrmittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem ursprünglichen Äescheidsanhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
8. September 1877.

(3725-2) Nr. 54M

Uebertragung
dritter exec. FeilbietuT

I m Nachhanae zum Edicte vom W
Mai 1877. Z. 2085, wird bekannt g e ^ '
daß die dritte exec. Feilbietuna dcr «"
lilät des Mathias Oberster von Slalem!
Urb.-Nr. 647 ^ä Herrschaft Reifnij, »"

den 27. O l t o b e r 1«?7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ubcrlM"'
worden ist. ....

K. l. VezirlSgericht Reifniz a« ">'
Ju l i 1877. ^ .

( 3 7 2 4 - 2 ) Nr^90^'

Reassumierung
dritter erec. FcilbietM

Vom l. l . VezirlSge,ichle Ne'fl»z°"
belannt gemacht: , ^

Es sei uver Ansuchen beS 3 ^ "
^ega von Soderschiz die mit Vtl«
vom 24. Ollober 1874, Z 6616. st!'^
dr tte efec. Feilbietung der dein «
<öilc und dessen Rechtsnachfolger Mal'Y,
<öilc gchüi igcn Nealllüt zu Lipovs'i, u ,
Nr. 888 llä H«r<fchafl Rei fn i j rcassu^.
und zur Vornahme derselben die
satzung auf den

27. O l t o b e r 1 8 7 7

M!t Äeibehalt des OrtcS. der Ze'' "'
mlt dem vorigen Anhang.' üverttage"'

K. l. G^irlsgenchl Reifniz aw ̂ '
Juni 1877. ^ ^ ^ -

"l .3950-2) Nr. 3 ^ '

Reassulniermlg
dritter erec. Feilbiet»

Vom t. t. Bezirksgerichte Scl,o!">
wird kund gemacht: <>.

ES sei i w r Ansuchen der l . l. 3 '"^.
procuratnr in L l̂dach die mit dew .̂
scheide vom 29. Dezcmbec 1875, Z H <
anberaumt gewesene und sohm H ,̂
drille efec. Feilbietung der dem M'"^
Hresiat von Sinadolc gehöligcn,^
Oruuobuche d^s Gute« SHiwlzhof'" „H
Rclf.-Nr. 42 vorkommend.«, 9 " ' ^ ,
auf 1125 ft. geschützten Rcalltül " ^ ,
miert und zu deren Vornahme d»t "
bletungS»Tagsatzung auf den

3 1 . O k t o b e r 1 6 7 7 , ,^
vormittags von 11 biS 12 Uhr, H ' "S"^
mit dem ursprünglichen Geschcios""'
angeordnet worden. ,>, F

K. l. LjeMsgerichl Scnosllll"
25. August 1877. ^ ^ ^
1II53-2) Nr.b^'

Erinneruug l̂
an Jose f V e r b i i , unbelannlc" ^
entHalles, und dessen nnbelanntt l"

Nachfolger. «.,1^7
Vondemt.t.B^.rlSgerichle3.all^,

wlid dem Josef Vclbl i , unbclan"" ^
' enthalieS, und dtssen uudrlannte"
nachiolgern hierunt elinnerl: . s'.

Gs habe Johann Lusttrslt " ^ '
Rupiecht Nr. 31 wider dulden ° ^ff
auf Ersiyung dcr auf N^mc" ° ' ^ i"
Vecb.i umgrschrlcb^ncn 0 « ' " " ß^
St . Ruprecht 8ub Urb.-Nr. 65 a" ^
fuß lind prä03.4. September 1»< ^ z
5571, hieramls ein^ebrachl, wo " e"
ordentlichen mündlichen Beiha''^
Tagfatzung auf den

29. O l t o b e r 1 » ^ ^ ' ^
früh um 9 Uhr, mildem » ' ' ^ , O'
8 29 a. G. O. angeordnet un° ^^eü'
klagten wegen ih«s unbelaM'« ,,̂ ,ß °
halte« Anton P,z<naht von « ^ !i"
Kurator 2ä aowm auf 'hre ^ ' ^
Kosten bestellt wurde. ^u ' ^ c

Dessen werdcn d'eselben ju F
verständiget, daß sie al lcnfM ^ ^
Z.i t seldst zu erscheinen ° l ' . a ^
andern Sachwalter zu bcstcllen ^ ^ >
nauchaft zu machen haben, w M > ^
Rechtssache mit dem al'sgcllc" ,
verhandelt werden wird. ^ ß

K. l . Bezirksgericht M ' ' ^
6. September 1877.
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A29-3) Nr. 5475.

Uec. Realitäten-Verkauf.
Die im Glundvuche uä bcrlsaiaft

^rndaz gud Url'.-Nr. 165«/.^ u»d 175
°°ll°mnm,de, au Mathias Mcdoö von
m , k ? s ^ ' " gewähr te , gerichtlich
° l 160 fi. und 50 ft. bewerthcle Reali-
"' " ' " "ber Ansuchen des l. t. Steuer,
"'nlc« sschernembl, zur Einbringung der
'Mdenma aus dcm steucramtlichen Rück-
ll°ndt<au«me.ft vom 19. Jänner 1tt7?
pr.8fl. 92 ll-. s, n , om

22. O l t o b c r und
«n, »> ^^ ' Nuv ember
um oder über dem Schätzungswerlh und am
M1^ 7^- D e z e m b e r 1877
- "7 " " " demselben !n der Gerichtslanzlei,
Mp.s!ü>. "" ' w Uhr vormittags, an den
B " " " "'den gegen Eclag des 20perz
""dlums feilgeboten we.den.
,7 ^ ^ezirlsHeilcht Tscheluembl au,
^September 187?/

l ^ ^ " 3 ) ' Nr. 8144^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. t. Bezirls^erichle Möliting
«"0 belannl ^ ^ ^ ^ .

. ^ se» über Ansuchen der Santa Snedlc
n «ate« die exec. Versteigerung der dem
myias Krasouc von Oberlolwiz gehö-

'u«n- gerichtlich auf 3260 f l . geschätzten
vudrral'lat 8udEflr.»Nr.22'/. dcrSlcner.
«ewelnde ^otwiz bewilliget uno hiczu drei
ue'lblctullgs.Tagsatzungen, und zwar die
"I l t auf den
,, 24 . O k t o b e r ,
°'e zweite aus den

23. N o v e m b e r
und die drlttc auf den

24. Dezember 1877 ,
ltdesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
'w AmlSgcbäuoe mit dem Anhange an-
ordnet worden, daß dle Pfandrealität bei
° " ersten und zweiten Feilbietung nur
""» oder über dem SchätzUligSwerth, bei
n dritte aber auch unter demselben

illSbesmi^ ^"^"sbedmgnisse' " ^ n « «
Ankn . leder «icitant vor gemachtem
der A . . ? ^ p " i ' ^°dium zuhanden
sowi. . """""mission zu erlegen hat,
O r . « ^ ^ Schützungsprototoll und der
^. " " "chsepract können in der dleS.
"g l i chen Registratur einLesehen werden.

'".August N ^ U " ^ ^ " " i ng am

^ 6 ^ 3 ) ' Nr. 2347.'

an T, Erinnerung
^ y e r e s l a O p e l a , resp. deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
v i r d V ^ '- l- Vezlrlsger.chte «oilsch
Unk, " ^ljeresia Ofteta, respective deren
^ " n n l e n Rechtsnachfolgern, hlemit er-

Ger ^ ^°^^ " ' ^ ^ diesclben bei diesem
Ulan ^ ^ ^ ^ ° ' " ' ^ Hbcsar, Handel«.
1? « i ^ " ^aibach. die Klage äo pr^s».
?0lr m? " ^ < H-2347, M o . «7 ft.
k'Nmi) """'K"u,sch>UlngSre,lrS 0. 8. 0.
H„,, "cht, wolüner zur summarischen

^"«dlung die Tagsayung auf den
dorm. ^ ^ O t t o v e r 1 8 7 7 ,

lmmagy 9 Uhr, vor diesem Gerichte
" °ldnet wurde.

^ """ der ttufenthallSort der Geklagten
dich ^" 'cht l "Nbct^unt und dieselben
siüd s "Ub den l. l, Erolandcn abwesend
y^ ' l° Hal mun zu dtlei, Bertlelung und
Vi« , ' l ' ^tsuh. u„o Kosten den Herrn
tu l u , ' ^"vlovee ^ " Zirln,z als Ku.

^ " ^ u i l i destcUl,
N̂de '̂  ^^^« len werden hlevon zu dem

lech ten "^ " ^^ ' ^ n ^ sie allenfalls zur
^der» ^tch erscheinen oder sich einen
^tticdt ^"lhwalter bestellen und diesem
ordn»?« ""Ulhaft machen, überhaupt im
die 2,. >?^aen Wcge einschreiten und
schritt ' ^ " Vertheidigung erforderlichen
3iech.«c " le i ten tonnen, widrigen« diese
""« de« ^ ^ bem aufgestellten Kurator
""na verk ^ " ' " " " " 6 « " der Gerichtsord.
ĉlchen ^ ^ ^"den und die Geklagten,

behelfe auck ^ " " freisteht, ihre RechtS-
band »u ^ " benannten Kurator an die
lüumuna en.s!"/ lich die aus einer Perab.
dessen hab " ^ " e n Folgen selbst beizu-

K l ^ . " "den.
^pril'iv77^^""lcht Loilsch am 20slen

(3135-2) Nr. 6688.

Neuerliche Tagsatzung.
Bom t. l. VezirlSgrnchle in UdelS-

berg wird belannt gemacht:
Es sei in der Gxcculionesache dcr Ma-

ria Bratos von Pcteline geaen Johann
Hniderö'c von Nadajneselo wegen 50 ft.
die mit dem Gescheide vom 29. Ju l i 1876,
Z. 6840, dewllligle und sohin sistirte
Heilt, elung der Realität Uro.-Ar. 14 ^ä
Prem auf den

2 6 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
21. Jul i 1877.

(3220—3) Nr. 7247.

Drit te ezec. Feilbietung.
Zur Vornahme der dritten exec. Fell»

bielung der auf 1400 ft. geschätzten Viea-
lität des Marl i l l Penlu von Parje uud
Urb.'Nr. 70 aä Gut Mühlhofcn wlrd die
Tagsahuna aus den

30. O l t o b e r 1877
mit dem Bedeuten ungeordnet, duß die
Realität bei dieser Tausatzung auch unter
dem Schätzungswerlhe wlrd hintaugegeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Feisttiz am 16ten
Jul i 1877.

(4239—2) Nr. 21.9lb.

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom l. l. lladt.-dllcg. Bezlrtsgcnchlc

in Katvach wiro bclunul ge^>.bel!, cuß in
dcr Realexeculionssache dcS Johann Bllöel
von Berblöje Nr. 1 gegen Matthäus
Drobnic von Gocicica zu der mit dem
Bescheide vom 4. Juni 1877, Z. 8205,
angeordneten zweiten efcc. Fellbietung
der und löinl.'Nr. 5 î9 ää Sonncga vor-
lommenden Realität am

27. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen UnHange geschritten werden wird.

K. t. städt.'deleg. BezirtSMichl Uai-
bach am 28. September 1877.

(4235—2) Nr. 21.917.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. slüdt..dlleg. Bezillsaerichle

in !̂aibach wlrd belannt gemacht, daß in
der RealcxecutiunSsache der k. t, Finanz,
procuratür gegen Johann «vtoba in Klein»
ratschna zu der mit dem diesgnlchtlichen
Bescheide vom 14. Jul i 1877, Z. i6 , lU2,
angeordneten zweiten execullven Feilbie.
tung der im Mundbuche Urb.«Nr 2
Rclf..Nr. 792 uä St. Kanzian, Einl.!
Nr. 60 »ä Ratschna vortommenben Rcali.
tat am

27. O l t o b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. l. stadt-beleg. Bezirksgericht Uai«
bach am 28. September 1877.

(4034—3) Nr. 1309.

Erecntive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Kreisgerichte RudolfSwerlh
wird belannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlllsse die exec. Bersteigeruna der dem
Johann strich in NndolsSwerth gehörigen,
^crchlllch auj 60«0 st. geschätzten Realllät
8u!) Rclf.'Nr. 28 uä Stadt Rudolfswerlh
l>cw!ll!^tt und hlezu drei FeilbictungS-
Tagsatzungrn. und zwar die erste auf den

2 6 . O l l o b e r ,
dle zweite ant den

2 3. November
und die drille auf den

2 1 . Dezember l 8 7 7 ,
ledeSmal vormittags mit dem Beginne um
10 Uhr, im diesglrichlllchm RalhSfaale
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalttät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schli»
tzungSwerth, bei der dritten aber auck unter
demselben hintangcgcben werden wird.

Die ^ilitationsbedingnisse, wornach
insbesondere j der ^icitant vor gemachtem
Alibole ein 10perz. Vadium zuhanden der
AcitationSlommijston zu erlegen hat, sowie
das SchiltzungSprototoll und der Grund-
buchSextract tonnen in der dieSgericht-
llchen Rc^istratul eiuaeseben werden,

RudolsSwtrly am 25. September 1877.

(4238—3) Nr. 21,693.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.-deleg. BezirtSgellchte

ttaibach wird belannt gegeben, daß in der
RealefeculionSsache des Johann Leostet uon
«leinlaschiz gegen Johann Zalar von Za-
Potol zu dcr mit dem dieSgerichtlichen Be-
scheide vom 4. Juni 1877, Z. 7372, an-
geordneten dritten exec. Feilbletuna der
8ul> Uib.-Nr. 483, Rclf.-Nr. 207 uä
Nucrsperg vorkommenden, dem Johann
Zalar gehörigen Realilüt am

24. O l l o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird

lk. l . stildt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. September 1877.

(4236-2 ) Nr. 21.691.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. l. llidl.-beleg. Bezlllsgcllcy.c

Kaibach wird betaunl gegeben, daß in oei
RealexccutionSsache der l. l. Finanzprocu»
rutur «aibach gegen Jalob ^ustels«c oon
Igglack zu der m»t oek» dits^erlchtlichcn
Beschclde vom 14. Jul i 1877, Z. l6 . I89.
augevldnelen zivellen ezec. Fe.ltnrtung der
im Grundouche »ud Eml 'Nr. 201, Urb..
Nr. 220, Rc l f -Nc . 175 uä sonnegg
vorkommenden, dem Iatoo Suslets.i gr-
hörigen Realität am

24. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 b»s 12 Uyr, mit dem
vorigen «u>hu«'gc glschrltlen weiden wnd.

K.l.stäol.'deleg. BezillSgerlchl Malbuch
am 23, September »877.

(4097—3) Nr. 8(142.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bczlllsgerlchlc «oelsocrg
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs BartholomäuS
äele oon Slavina dle c^c-iUerstligerung del
dcm Paul Pento von Slavma gehörigen,
gerichtlich auf 751 ft. 40 'r. geschätzten
Realität »ud Urd.-Nr. 23 kä Aolershosln
pow. 29 ft. 24 lr. bewilliget und hlezu
drei Feilbictungs-Tagsatzun^en, und zwar
die erste auf den

2b. O l t o b e r ,
die zweite auf den

23. November 1 8 7 7
und die dritte auf den

18. Jänne r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfondrealilät bei der
ersten und zweiten Frilbielung nur um
oder über dem SchützungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die KicillltionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Bavium zuhanden
der Uicitalionstommlssion zu erlcgen hat,
sowie das Schätzilngsprototoll und der
Grundbuchsextract lünnen in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
29. August 1877.

(4226—2) Nr. 5426.

Executive
RealitätewVersteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Ulllai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz»
procmalur die exec Versteigerung der dem
Jalob Nadrah von St.Oeoru.en gehörigen,
gerichtlich auf 797 ft. geschützten Rcalltül
8ud Ulb. .Nr . 40 aä Gilt Stangen im
ReassumierungSweae bewillige! und hiezu
drei FcllbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 1. N o v e m b e r ,
die zweite auj den

2 1 . Dezember 1 8 7 7
und die drille aus den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordntt worden, daß die Psandiealität
bei der ersten und zweuen gellbielung nur
um oder üdcr dem Schlitzungswerth, bei
der dritten Fellbictung aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionevcdinanisse, wornach
inSbljoudrre jeder Ulcitanl vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicilalioü.'lommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprolololl und dcr Grund-
buchsextract ltinnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

<t. l. Bezirksgericht «lltai aw 2ttften
Jul i 1877^

(4128—2) Nr. 5623.

E^ec. Realitäten-Verlauf.
Dle im Wrunobuche k(l Htirjchaft

Pöllano und wm 30, ioi. 171 oorlom-
menoe, aus Ivsls Baric von Thal Nr 1b
ver«ewührle, gerichlllch auf 50 ft. bewer-
lhetc Realilül wild über Ansuchen deS
Cyristian Sm.er (durch Dr. Wurzvach,
Aooolat in Kaidach), zur Elnblin^ung drr
Forderung auS dem ^ellchlllchen Bcr^lclche
vom 5. November 1876, ^ . 3574, per
360 ft. 40 lr. sammt Anhang, am

2 2. O l t o b e r und
2 3. November

um oder üvlr dem SchüyungSwerlh und
am 2üi. Dezember 1 8 7 7

auch unter dcmstlden m der OerichlSlanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittag«, an den
Mellltnelenden ge^en ltrtug t»e« ilbperz.
lUablumS flil^ebolen werden.

«. l. Bezlilsgeclchl Tjch^rnembl »m
17. Srplemver 18?7.

(3465—2) N l . 29^8.

Erinnerung
an P r i m u s S l a n c , vrziehungSweise
Otsscn Ulwelannle Rlchtvnachlvl^ci, samml-

llch undrl^nl.len AufculhalteS.
Bum l. t. Bezlllsgeilchll Stein wird

oem P.imuS Slanc, beziehungSwelse
t»essen unbttannten Rechlsnachsolgern,
sümmllich unbelunnlen Aufcnthalles, hler-
mit erinnert:

>6s habe Jalob Pa„cur oon ZduS
Nr. 7 wider dieselben dle Klage aus An«
crlcnnuug der Erwerbung des lHlgen»
lhumerechteS an der Realität kä SpllalS-
gilt Stein uul) Urb.-Nr. 78 und aä Herr-
schaft Kreuz uul) Urb.-sir. 3<i durch Or»
sitzung 8ub pl l^l i . 29. Ma i 1877,
Z. 2948. hlergcllchls eingebracht, worüoer
zur ordmllichen mündlichen iljelhandlung
die Tagsatzung auf den

24. O l t o b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« tz 29
allg. G. O. anueorduct und den Velluz»
ten wegen ihres unbelannlen Aufenlhalle«
Herr Johann ^eviinil, Besitzer von Stein
am Graben, als lcuralor uä kctum auf
ihre Otfahr und ttosten bestellt wurde.

Dessen werden dilselbcn zu dem <inoe
oeisländiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anh«
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
oerhanorll werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 30ften
Mai 1877.

(4200—3) Nr. 4661.

Einleitung
zur Amortisierung.

Bom l. l. BezirlSgerichte Lack wird
lund gemacht:

Bei der im l. l. Mililäl.Verpfteg«-
magaz'ne in Trieft am 7. Jan! l. I . süc
die Lieferung von 3146 Kubilmele harten
Brennholzes abgefühilen SicheistellungS»
bchandlung sind Josef Dolenz von Alllack
und Johann Cadez von Pölland l»ls Er-
stcher verblieben und haben als solche bei
dem genannten Amte ein Vadium von
70^ ft. erlegt, über welches ihnen ein
amtlicher Depositenschein ausgestellt »urde.
Da dieser Depositenschein angeblich in
Verlust gerathen ist. so ist üblr Ansuchen
des Josef Dolenz und Johann Hadez in
die Amortisierung desselben gewilligt wor-
den.

<5S werden daher alle jene, welche auf
diesen Depositenschein Ansprüche zu machen
gedenlen, aufgesordert, solche
b i n n e n einem J a h r e , sechs W o -

chen und drei T a g e n
so gewiß bei dem gefertigten Gerichte an-
zumelden. widrigenS dieselben nach Verlauf
dieser Flist nicht mehr gehOlt und Über
weiteres Ansuchen dieser Deposttt«l<H""
für null und nicht.« " l lü t t n ^ r d . " ^ " -

«lmber 1877.
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„Deutsche Zeitung", „Floh" undl
„Kikeriki" j

sind aus zweiter Hand zu haben im

Cafe Carl,
I. Stock. (4318)

Beim Eisenwerke Hof
ist eine

Werköllyten-Itllle
erledigt.

Gehörig belegte Competenzgesuche sind
längstens b is 15. November d. I .

einzubringen bei der (4810) 3— 1
fürstlich Auersperg'schen <Menwelks-

Direction zu F>of in Krain.

Tie bciten und bilNasteu

Herren-, Knaben- und
Kinderkleider

sowll!

Stadt-, Jagd- u. Keife-
pelze

sind in reichster A u s w a h l zu haben bei

M. I l l ,
Elefantcngassc 11.

Reisepelze, mit ccht Eiebenbürger
gefüttert und mit Schoppen ge
brämt, zu fl, 45

Iagdpclze mit weihem Lamm-
fell zu fl. 1«

Mrncziloffs aus Winterstoff zu . fl. 20
Mcnczitoffs aus Kärntner Lo- ^

den zu fl. 1 4 ^
Wintcrröcke zu fl. 18 ^
Schlafröckc zu fl. 12 3!
Iagdriicte aus Kärntner Loden

ju fl. 8
Winterhoscn zu fl. 6)

Äas Neueste und Cleganteste
(4!NY 10-1 in

Dumen^ Confection.
Auswärtige Aufträge werden prompt

gegen Nachnahme effcctuiert und das nicht
CouUrniercndc ohne Anstand inngetauscht.

Werk für Frauen.
> I m Selbsluerlage de« Verfüss.'i ö l'. W. l
> Knbiczel. W,eli V I I I , ,̂'edercrqasse 2«. j

Handbuch
>(43l l ) 20-1 der

^ Frauenkrankheiten.
> <ssra«euar;t.j
>^ ' I5 Otme jede Arznei — ̂ iatiiihsilung,
> Preis fl2. mit Post ft. 2 1«.
> Ein unschätzbares Weil für ^nien

MnlMNMrate
(4008) S -<< von ^s. l t o t l ,
f. l. Hoflicfcsant von allen Souveränen Eliropa's

nnd seiner Heiligkeit denl Papst, sowie

Malzbonbons
IN Packctcn zu l0 fr,, verlauft

€*. Piccoll,
Apotheker, Wienerstrahe. Laibach.

Oeheinie

Krantheiten
insbesondere

mannesschwäche.

,« l, l .»^«, wenn „och ,» ve,,,!,,,, ,sr-. < l̂« >»«

l'" ' ^ " " ' » e »,,d r . . „ l < n „ , i « n , . , . « , ' " ' "
. ,,.^'e/""ls<>^>,ss!!n vieler taoseud ,,li»cll'ich Ge,

Ächaudlun,, anch drieflich. Medicament« werden

I>r. JL. l>nst, l*e*t,
Zwe»dl«rg<»ss« T», «

Daselbst ist zu lic'i,!^,! dn̂ l beriilixUe für Jeder- !
mann »ne,!lbc!)Ni,i>c Äiichlei,! „ r» l ,> X<>>»»»l. !ß
b « l s ^ " ; es diele! Belehr»»,, über Oeschlechtsrer. ^
hälliiisse, I»,iendsii»den, Imiioteil^ :c , c»!I,iil! ein 2
siilierc^ Ichü^lüitlsl s,<M,> ',' in'!?!,», :c. Pi-ei^ 2 sl. »j

Pstndmtliche Licitlltisn.
D o n n e r s t a g den H H . Ok tobe r werden während der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monat«

2 ' Anssnst «^7«
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder cu
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 17. Oktober 1877.

I M - Freiwillige Malm. ^WW
Donnerstag den RH. Oktober l . I . und die darauf fol>

genden Tage findet am A l ten Mark te im Hause N r . <!<
neu, HH al t , im I. Stuck, nne freiwillige Licitation von

Zimmereinrichtllngsstjlckell, Küchengeräthschastell, Kleidung^
Wäsche und üettgcwand u. s. w.,

ur!^ zwar' vormittags von 9 bls 1^ Uhr und nachiliittags von 3 bis 6 Uhr
statt. t424l>) 4 4

Die höchste Stuft in bcr Parfünlcris
ist » i t den hier aufführten Specialitäten erreich! wurde».

Klettenwurzeii-
4>uiuteN*eiiz.

N»> jchi^üli^ bao el>!« iliib «>n°
zigc ui>fehll,,,ie haa,» »nd Aalt-
wuchsmltlcl, »m aus Kabllöpsm ei»
Upp,gee haar rdci bei ju,>nei! Män«
ncin «inen prkchlissen Bnrt > erv,r»
zubr,nqkn. WM Die echte Klellcn»
würzen Qüixt» Essenz w l r l ! >lb r>
ra^chtnd und lchneU >>«< Iebermc,!!,!,
ohne Ausnahme des Mtcis und Ve-
lchlecht'i! «nd ist dnlch »l« »icht zu
Velwrchleln mit jcncm ^lii ltel, «rclchet
UNle, äftnlichen^l'menvellaujtwi'd,

P l , l » i Hlacon fi. K.

xaiÊ ir- Ml ikon,
/ HaarucrlllNMllns-Mllch.

D>e!clbe besitzt die wlmberbaic
Eigeulchaft , ni,i»en ob l wcificn
haaren ihre „rs.rlinzliche sterbe
wiederzugeben, >>. zw, nicht nli^'.'leich,
<°> dcrn es ist di>- w,rl»»n erN in
S—10 Tnge» elsichüich. NtV- N»>,
«>!Ic»!! 'st bi« >cl)t da« cmzissc i,nd
beste 1>l ttel, welch»« gänzlich >»!<chkd.
Uch ist und die übellalchendsttn Er»
folge erzielt.

v Vr« l» R Flacon fl. »>ll0

<iin Schönheit«» und H a ^ L o n .
serviiunsssnuwl, welch.« unbcstiltleu
eines der au«a.szelchneis>cn und sse
lun^cnsien I<loculte unter den Toi
lelte?!rtif«ln ifi und nimmt daier
mtt Recht uilter denselben b n crttm
Mang e»n. « M " Di> orientalische
illoscnmÜch.Ertracl verleiht der h >»t
«>n frisches, gesundes und blilhend^«
«luisehcn und erzeuat e>nln sammt»
weichen, r i f t ^ n und j»,endlichen
Teint bi« in« spälr Alter, «lle fei ler
und Viliüllcl der haut, wie S>,'!»!-!er-
sprrssn, ve>»rstecken, ffinnen, H,>i!»<
mei lo, M tesser, K.pserfte <n, ,c :c.
vtr!il.w!„dc« bei ttttelm «ebrauch silr
immer vo>in«»d<a.

«,««« i Flacon si. I .
llbiae drei Gpelialitä'ten sind nur echt zu bezehcn durch d^s

" ttcneral- und Ver*cii<limgM-ltai>6t"

«on j . PaternorS.
Wien, I . V .z rs , Hpirnelssasse Nr. 8, I^'irn.

G«>«auch«auw^isunge» <n versckicdcnen Spr, ,ch i>, F l i l Z , ' nb>,»,, ,,»ch u l l t l w ä l l » w t t d
vc r sslc,c<,n 1(1 l r . <lmballage berechnet.

<3I78) 30-10

o 13fet/ers Hand-Lexikon I pü
$ " r j / Zweite Auflage I OL y
w ^«^ / jf»J| tn einem Band Auskunft über jeden Gegen- M | H
• • / " « " d <*<"' mmschlichen Kenntnis und auf jede Frage m ^ ^ ^ ^
)^j " ™ • / naflA «in«w Namen, Begriff, Fremdwort, Ereignis, Da- m ^ ^ ^ ^
^ I / *«»>, «tn«r Zahl oder Thatsache augenblicklichen M £|5 ($

^ 7 Bescheid. Auf ca. 2000 kleinen Oktavleiten ilher š ^ ^ ^
^ ^ ^ 2 I 60ftOO Artikel, viit vielm KnrUn, Tafeln und Beilayen. M ™2 • i/j

£ « " / 24 Lieferungen a >r>0 Pfennige. § 1SKT

d^J / liibllographixche* Institut •«• TMp»Ui- M C D

J)ie ernte Lieferung ä 30 kr. ö. W. ist vorrathig und steht auf Verlang«», auch
nach auswärts, zur Ansicht zu Diensten. Alle 14 Tage erscheint ein lieft. Bestellungen
werden prompt effectuiert. (427!)) K) -3

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.
(430«—l) Nr. 70«'.).

Edict.
Vom l. l. GezirtSqerichte Krainlmrg

wird mit Ge^ug auf das Ed'ct vom INen
«lugust d. I . , Z. 5744. lund «emacht,
daß dic in der Execulionssachc dcr Dvl0«
th'-a Hleböar von Lola bei Ntumarltl
(durch Dr. Mencinsser, Advokat ln Krain«
bürg) yeufn Andreas Net von Kokrlz für
die unvelannt wo befindlichen Matthäus,

Maraarclh und Helena Zllpan von Kolriz.
Lulus und Helena Zuv m, Maria Net,
Anton Kern von Koliiz. Ios.f ssral'schen
Pupillen, Ialob Kolajl von Priidaßl und
«atbarina Hleböar lautenden Nealfeilbir.
tunasrubriten dem für dieselben aufnlstell-
ten Kuratot- l̂ d aetuni Herrn Dr Guraer.
Udvolat in Krajnblira. zuaestcllt wurden.

K t. Ve^irssyericht Krainbura am
7. Oktober 1877.

Hch-MedcrluO
Priihl, Haus Ziakowsky Nr. 27 ("<"

mals Koschicr).

Trockenes Brennholz
weiters Vuchcn-lindFichtrnholz in l ! a n ^ " H
tern, auch acsäsil und ssclpaltrn. auf «""««

ius Halls gestellt,

Mercantile Oau^, Tisckler-

unll W«jjnerl»olz
in allen Dimensionen, als- Iichtt» . T a i ' ^
Larchl'il-, Eichcu .̂ Nuß-, Kirschen , Vl rnc"° '^
dl'nbrcttcr ?c,' brlinuelle und unbehal '^^M.
stamme. Fichten, und Tanneu-SpenMumt.
rali uud Dachlatteu, Schwiirtlingc »no ̂ ,
brctter bei ( 4 ^ 1 '

Emil Müh leise».
liiiiiNflirflM'

Zähne und Gebisse
mit und-ohne Luftdrucks

schön, naturgetreu, zweckentsprechend) j t

den nach der neuesten Methode vericr
und. ohne die Wurzeln zu entfernen» ^ |()
los eingesetzt. ('<$'i!'flold

Alle Operationen: Plombieren»jj^
od(;r anderen greigneten Füllung«"' * ßr.
Reinigen und Ziehen der Zähne, word«,
f'ahrungsgeniiiss schonend miHgol'nhrt ''(!

Zalinar/it Paiclid
an der Hradotzkybrücke, im ^

sehen IIa use, 1 Sfock.^^^ji

vSeiaiiier/Jos
ohne Elnni>rttzu»K< mriil('

oSnt Me Verdunuujf (lömibe Ww0.^'?-
rync rol(rckrnuhh«lt'-i«i uiib J*<*'J1!1 KP'
m u g f«ilt naü) einet in nnjfibliflcti ff«""1

bcfräbften, K'«-u^ nuiioti Motl ioJ«
> « » n , , , Nl>»,« , »N< , - " ^

sowol O l o o k cn!slaud«n>: ale auch »cw >̂  ̂ ssd

Dr. Hartmar.il.
l> Mitalicd der med. stacnltäl, . ^ l ü
> Otd..Anstalt nicht mehr Habsburgeraa^se, >'

H sSien, Ttadt, Tcilcran^se )lr. l> ,
^ «uch H,,u'^!l«!chlll«e, slr l l tuicu, k'!?,^««!',
> l - r»u«n, Bî chsucht, Uufrüchtbarlcil, Poll«""

Ifl«»»«»»«»»«?»»« li< ß»«',

« r i e s l i c h d ! eselbe V e H a n d l u n g , ^ « n l «
Discretion u^bürgt, und werden V l e d i c « " ' ̂ z
auf Verlangen sojcrt einaciciibet. ^ ̂  ^

Franz'sche '
Lebens-Essenf»
allgemein bclauntts hai lsmit te l , " ! ' ' I»
ss^zeicknet gegen die meisten Krankheit
Flascheu l ^ ' , 0 l r . -^ > '̂

Um Fälschiiussen zu vermeide», ! ^ M
Flasche meineu Nameu im Glase " ' ' ^ ^
haben und bessleliet sein von einer gk" Hnra^
sckreibung in dcutscker uud !loveni!ck>^
tie mit meiner Schichlnarle versehen l ^

G. Piccoh,
Äpotheler „ z u m E n q e l " , ^ l v " " ? , 2"' '

Vaibacher

Wultalaitf
in n

Vuchhandlnng. „ . vzz
Eleqanle Ausstatlung, Preis ^ ^,5,0^

S'ück. aufasspaunt- Verseudn»!, " " ^ , 4 ^
mit Postnllchnahmc ^ ^ ^ — - ^ v T ^

(4«-1^ ^ ^ ^

Edict. ,.^
Vom l. l. S<zir^e' ' ickt t^. , o-

n'rd mit VcUli auf da«, . „t l

macht. d..ß 'ie ln der E^ecu. °" , / M
P . u l s s m a l t v o n S a f m z l d ^ ^ P l
cinger) aeaen Frauz M^ ' 0 ^ , F^
für den unbekannt wo bcf '° < M
Maier von Kraiubur. lal ^ „ ^
feilbietunasrnbril dem f " " " ' ^ V
gestellten Kurator aä " ^ ^ ^ ^ e .
Gurger ,n Krainbnr« zusteN" ^ ^ g

K l. Bezirksgericht l " "

7. Oktober 1«?7. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Veilog von Jg. v «leinmayr H Y«d. Vawberg.


